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,,Labonca", die altsla-
wische Bezeichnung fiir
den steirische Heimat-
fluss Lafnitz, gibt dem
Schweineparadies auf Er-
den seinen Namen. Und
das könnte idyllischer
nicht gelegen sein. ,,IJnserHof liegt zwischen
Feuchtwiesen, Gebüsch-

zeilen und dem wunder-
samen Mäander des
Tales". schildert
Bio-Landwirt Nor-
bert Hackl. Von
Geburt an dürfen
die Ferkel der
seltenen Ras-
sen Duroc und
Schwäbisch
Hällisch auf:': den Weiden

; die Freiheit
auskosten.
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Schlachtung, dieja irgendwann einmal
sein muss, erfolgt im ge-
wohnten Lebensraum der
Schweine, nämlich in ei-
nem Haus auf der Weide.
Norbert Hackl hat da seine
eigene edle Grundeinstel-
lung: ,,Meine Tiere verbrin-
gen ihre letzten Tage da
draußen mit Rindern oder
Geflügeln bevor sie dann
ohne unnötigen Stress oder
Angst geschlachtet werden
können."

Doch zurück ins Leben
der Schweindln: Die wer-
den ausschließlich biolo-
gisch gefüttert. Suhlen,
wühlen und galoppieren ist

Hacklzächtet
aulseinemt{ot
votallemaus.

etetbende
Raseen.

fiir sie tieri-
sche
Selbstver-
ständlich-
keit, ebenso

'wie für die
Ferkel das

Aufwachsen ne-
ben der Mamasau.

Ahnlich gut ergeht es den
Labonca-Hühnern. Denn
auch das Federvieh darf
sich in diesem Idyll so rich-
tig ausleben. Für sie ist
Graszupfen und Würmer-
pecken angesagt. Alle aus
ganzem Oko-Herzen er-
zeugten Produkte werden
von Norbert zu Lebensmit-
tel in Gourrnet-Qualität
veredelt. Konsumenten
können auch Genussschei-
ne erwerben, die zur weite-
ren Optimierung der Tier-
haltung verwendet werden.

Bezugsquellen, Führun-
gen: 0 03383/3349 oder
www.labonca-biohof. at


